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Vollständige Publikationsliste  
 

I.  Monographien 

 

1.  Untersuchung zur Kriminalpolitik, Bd. 1, Kriminalpolitik: Standpunkte und 

Kategorien, Verlag des Rechts, Peking 2005. 

 

2. Untersuchung zur Kriminalpolitik, Bd. 2, Arm des Strafgesetzes: Erweiterung und 

Begrenzung, Verlag des Rechts, Peking 2005. 

 

3. Untersuchung zur Kriminalpolitik, Bd. 3, Kriminalsanktionen: Art und Weise, Verlag 

des Rechts, Peking 2006. 

 

4. Rationale und organisierte Reaktion auf Kriminalität, Verlag der Peking Universität, 

Peking 2008. 

 

 

II.  Herausgegebenes Schrifttum 

 

1.  Strafrechtliche Integration und Kriminalpolitik, Verlag des Rechts, Peking 2005. 

 

2.  Methodenlehre des Strafrechts, Verlag der Peking Universität, Peking 2006. 

 

3.  (Stellvertretender Herausgeber) Kriminalpolitikwissenschaft, Verlag der Renmin 

Universität, Peking 2007. 

 

4.  System der Verbrechenslehre, Verlag der Peking Universität, Peking 2007. 

 

5.  Ein Dialog zwischen chinesischer und deutscher Strafrechtslehre: Das 

Gesetzlichkeitsprinzip und die strafrechtliche Auslegung, Verlag der Peking 

Universität, Peking 2013 (gemeinsam mit Prof. Hilgendorf). 



 

6.  Ein Dialog zwischen chinesischer und deutscher Strafrechtslehre II: Das 

Strafrechtssystem und die objektive Zurechnung, Verlag der Peking Universität, 

Peking 2015 (gemeinsam mit Prof. Hilgendorf). 

 

7.  Strafrechtssystem und Verbrechensaufbau, Verlag der Peking Universität, Peking 

2016. 

 

8.  Strafrechtliche Dogmatik und Werturteil, Verlag der Peking Universität, Peking 2016. 

 

9.  Kriminalpolitik und Umwandlung des Strafrechts, Verlag der Peking Universität, 

Peking 2016.  

 

 

III.  Aufsätze 

 

1.  Veröffentlichungen mit Peer-Review-Verfahren 

 

a.  Bestechung im chinesischen Strafrecht: Auslegung, Rechtslücken und Verbesserung, 

in: UT Soft Law Review (Japan), No.1 2009. 

 

b.  Kriminalpolitische Rezension zur Jugendkriminalität in China heute, in: Nanjing 

University Law Review (China), 2. Heft 2009. 

 

c.  Das Schuldprinzip und seine Ausnahmen: eine auf den objektiven Voraussetzungen 

der Strafbarkeit basierende Untersuchung, in: Tsinghua Law Journal (China), 2. Heft 

2009. 

 

d.  Zehn Widerlegungen zur strafrechtlichen Versöhnung mit den Todesurteilen, in: Law 

Science (China), 4. Heft 2010. 

 

e.  Dilemma und Lösungsvorschläge der allgemeinen Strafbarkeit des 

Vorbereitungsdelikts: Erklärung und Rekonstruktion des § 22 chStGB, in: China Legal 

Science, 2. Heft 2011. 



 

f.  Der Aufbau der Verbrechenslehre und des Fachgebiets des Strafrechtrechts, in: 

Chinese Journal of Law, 1. Heft 2013. 

 

g.  Der Vorbehalt, die Schwere der Straftat und die Kriminalisierung vom 

Taschendiebstahl, in: Chinese Journal of Law, 2. Heft 2013. 

 

h.  Unklarheit und Überdenken der Strafbarkeit bei der Trunkenheit im Verkehr, in: Law 

Science (China), 3. Heft 2013. 

 

i.  The Fate of Death Penalty in Modern China，in: Peking University Law Journal 

(English version), Vol.2, Issue 2, 2013.    

 

j.  Zur Entwicklung der Chinesischen Verbrechenslehre Überblick und Stellungnahme, 

in: ZStW 2014, S. 743-774. 

 

k.  Gesetzgeberische Verbesserung der Strafzumessung bei Straftaten der Korruption und 

Bestechung, in: China Law Review, 2. Heft 2015.  

 

l.  Begründung der Strafbarkeit des Versuchsdeliktes: Umwandlung, Auswahl und 

Überprüfung, in: Science of Law (China), 2. Heft 2015.  

 

m.  Dogmatische Analyse zu § 133a Abs. 2 chStGB, in: Law Science (China), 3. Heft 

2015. 

 

n.  Abänderung des Strafrechts: Maß, Strategie, Bewertung und Mängel, in: Chinese 

Journal of Law, 1. Heft 2017.  

 

o.  Herkömmliche Straftaten im Internet: Hindernisse der Zurechnung, strafrechtliche 

Bewältigung und dogmatische Einschränkung, in: Law Science (China), 1. Heft 2017.  

 

 

 

 



 

2.  Veröffentlichungen ohne Peer-Review-Verfahren 

 

a.  Fälschung und Verfälschung von Finanzwechseln im chinesischen Strafrecht, in: das 

Konfuzius-Institut der Waseda-Universität (Hrsg.), Forum des chinesischen und 

japanischen Strafrechts, Verlag der Waseda-Univeristät, Tokyo 2009.  

 

b.  Umweltstrafrecht und Umweltkriminalität in China: Gesetzgeberische Mängel und 

Verbesserung für Straftaten, die folgeschwere Umweltverschmutzungen hervorrufen, 

in: Noriyuki Nishida (Hrsg.), Report für das Forum der chinesischen und japanischen 

Strafrechtswissenschaft: Umweltkriminalität und Wertpapierkriminalität, Seibundoh-

Verlag, Tokyo 2009.  

 

c.  Gesetzlichkeitsprinzip, Harmonisierung zwischen mildernder und strenger Strafe und 

öffentliche Anklage, in: Leitlinien für strafrechtliche Justiz, 4. Heft 2010, Verlag des 

Rechts, Peking 2010. 

 

d.  Eigenmächtige Behandlung und Fahrlässigkeit bei der Behandlung, in: Mingxiang Liu 

(Hrsg.), Untersuchung zum Fahrlässigkeitsdelikt, Verlag der Peking Universität, 

Peking 2010. 

 

e.  Gegenwärtige Lage, strafrechtliche Regulierung und justizielle Anwendung der 

Umweltverschmutzung in China, in: Hitoshi Saeki, Guangxu Jin (Hrsg.), 

Vergleichende Untersuchung zum japanischen und chinesischen Wirtschaftsstrafrecht, 

Seibundoh-Verlag, Tokyo 2011.  

 

f.  Bestechung im chinesischen Strafrecht: gesetzgeberische Umwandlung, Tatbestand 

und gesetzgeberische Strategien, Seibundoh-Verlag, Tokyo 2011. 

 

g.  Gesetzlichkeitsprinzip, Harmonisierung zwischen milder und strenger Strafe und 

strenge Bekämpfung gegen terroristische Gewaltstraftaten, in: People’s  Procuratorial 

semimonthly (China), 24. Heft 2014.  

 



h.  Delikt zum gefährlichen Fahrverhalten im chinesischen Strafgesetzbuch, in: Atsushi 

Yamaguchi (Hrsg.), Wichtige Themen im japanischen und chinesischen Strafrecht im 

21. Jahrhundert, Seibundoh-Verlag, Tokyo 2014. 

 

i.  Das gesetzgeberische Verständnis des Gesetzlichkeitsprinzips. Chinesischer 

Kommentar zu den Vorträgen von Prof. Xingliang Chen und Prof. Claus Roxin, in: 

Hilgendorf (Hrsg.), Das Gesetzlichkeitsprinzip im Strafrecht. Ein deutsch-chinesischer 

Vergleich, Mohr Siebeck, Tübingen 2013. 

 

j.  Das gesetzgeberische Verständnis des Gesetzlichkeitsprinzips. Chinesischer 

Kommentar zu den Vorträgen von Prof. Xingliang Chen und Prof. Claus Roxin 

(chinesische Fassung), in: Genling Liang, Eric Hilgendorf (Hrsg.), Ein Dialog 

zwischen chinesischer und deutscher Strafrechtslehre: Das Gesetzlichkeitsprinzip und 

die strafrechtliche Auslegung, Verlag der Peking Universität, Peking 2013.  

 

k.  Zum strafrechtlichen Schutz des virtuellen Vermögens, in: People’s Procuratorial  

semimonthly (China), 1. Heft 2014. 

 

l.  Der Aufbau der chinesischen Verbrechenslehre: Berichte und Bemerkungen, in: Eric 

Hilgendorf (Hrsg.), Aktuelle Herausforderungen des chinesischen und deutschen 

Strafrechts, Mohr Siebeck, Tübingen 2015. 

 

m.  Der Aufbau der chinesischen Verbrechenslehre: Berichte und Bemerkungen 

(chinesische Fassung), in: Genlin Liang, Eric Hilgendorf (Hrsg.), Ein Dialog zwischen 

chinesischer und deutscher Strafrechtslehre II: Das Strafrechtssystem und die 

objektive Zurechnung, Verlag der Peking Universität, Peking 2015.  

 

 

3.  Mit Peer-Review-Verfahren, jedoch noch nicht veröffentlichte Werke  

 

a.  The Vicissitudes of Chinese Criminal Law and Theory: A Study in History, Culture 

and Politics, zukünftige Erscheinung in: Peking University Law Journal (English 

version), Vol.1, Issue 5, 2017. 

 



b.  Anti-Bribery Law in China and the United Nations Convention Against Corruption: A 

Comparative Analysis, zukünftige Erscheinung in 2017 auf Deutsch, Englisch und 

Griechisch. 

 

4.  Mit diversen Verlagen bereits vereinbarte Publikationen 

 

a.  Kommentar zum chinesischen Strafgesetzbuch, gemeinsamer Herausgeber mit Jun 

Feng und Hong Li, ein Publikationsvertrag mit dem Verlag der Peking Universität 

wurde bereits abgeschlossen. 

 

b.  Lehrbuch Allgemeiner Teil des Strafrechts, ein Publikationsvertrag mit dem Verlag 

der Peking Universität wurde bereits abgeschlossen. 

 

c.  Ein Dialog zwischen chinesischer und deutscher Strafrechtslehre III: Rechtswidrigkeit 

und Rechtfertigungsgründe, ein Publikationsvertrag mit dem Verlag der Peking 

Universität wurde bereits abgeschlossen. 

 

d.  Die neue Entwicklung des chinesischen Strafrechts, Antrag auf Förderung durch das 

National Planning Office of Philosophy and Social wird gestellt. Wie geplant wird dies 

vom Verlag der Peking Universität (chinesische Fassung) und vom Mohr Siebeck 

Verlag (deutsche Fassung) publiziert.  

 

  

 

 

 

 


